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Gemeinderatssitzung am 29. April 2014 entfällt

Die geplante Gemeinderatssitzung am Dienstag, 29. April 2014 
entfällt. Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 20. Mai 
2014 um 19.30 Uhr statt. Die Tagesordnung für diese Sitzung 
wird eine Woche vorher im Mitteilungsblatt bekannt gegeben.
Ihre Gemeindeverwaltung Siegelsbach

Bürgerbüro Siegelsbach geschlossen

Am Freitag, 2. Mai 2014 ist das Bürgerbüro Siegelsbach auf-
grund des Brückentages geschlossen.
In dringenden standesamtlichen Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte am Freitag, 2. Mai 2014 zwischen 8.30 und 12.00 Uhr 
an die Mitarbeiterinnen des Standesamtes. Diese sind zu errei-
chen unter der Telefonnummer 07264/9150-25.
Ihre Gemeindeverwaltung Siegelsbach

Redaktionsschluss und Erscheinungstermine 
des Mitteilungsblattes Anfang Mai

In der 1.-Mai-Woche (Kalenderwoche 18) bleibt der Redaktions-
schluss unverändert am Montag, 28.4.2014 um 12.00 Uhr im 
Rathaus Siegelsbach. Wegen des Feiertages am 1.5. erscheint 
das Mitteilungsblatt aber erst am Freitag, dem 2.5.2014.
Wir bitten um Beachtung.

Erfassung lokaler Kleindenkmale

Das Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale in Baden-Württem-
berg wurde im Jahr 2001 gegründet. Es war seither eine Ge-
meinschaftsaktion von Schwäbischem Heimatbund, Schwäbi-
schem Albverein, Schwarzwaldverein, der Badischen Heimat, 
der Gesellschaft zur Erhaltung und Erforschung der Kleindenk-
male (GEEK) und dem Landesamt für Denkmalpflege. 
Das Ziel des landesweiten Projektes war eine möglichst flächen-
deckende, systematische Bestandsaufnahme aller Kleindenk-
male, um die Kleindenkmale verstärkt ins öffentliche Bewusst-
sein zu rücken. Damit soll ein besserer Schutz, eine verstärk-
te Beachtung und die notwendige Sicherung und Pflege der 
Kleindenkmale erreicht werden. Zudem dient die Erfassung als 
Grundlage für eine wissenschaftliche Untersuchung und die Be-
wertung der Denkmaleigenschaft im Sinne des Denkmalschutz-
gesetzes. 

Grenzstein im Mühlwald

Kleindenkmale sind wichtige Bestandteile unserer Kulturland-
schaft. Die Vielfalt der Kleindenkmale ist groß. Im Allgemeinen 
werden darunter ortsfeste, frei stehende, kleine von Menschen-
hand geschaffene Gebilde aus Stein, Holz oder Metall verstan-
den, die einem bestimmten Zweck dienten bzw. dienen oder an 
eine Begebenheit oder Personen erinnern. Darunter fallen reli-
giöse Denkmale, auch besondere Hausinschriften, Grenzsteine 
(historische Grenzsteine sind sichtbare Zeichen aus Stein, die 
Herrschaft-, Besitz- und Rechtsgrenzen in der Landschaft sicht-
bar machen). 
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Waldfest am 1. Mai
im Fünfmühlental am Kurtbrunnen

ab 10 Uhr

Saftige Steaks, 

knusprige Pommes, 

würzige Currywurst, 

hausgebackene 

Kuchen und Kaffe 

warten auf Euch!

Sportclub 1921 Siegelsbach e.V.
Sportclub 1921 Siegelsbach e.V.

ab 10 Uhr

Verschiedene
Leckereien 
warten auf Sie!

Waldfest am 1. Mai

im Fünfmühlental 
  am Kurtbrunnen

Im Jahr 2011 wurde dieses Projekt von der Koordinationsstelle 
auf Kreisebene vorgestellt. Die Koordinationsstelle für das Pro-
jekt war seither beim Landesamt für Denkmalpflege angesiedelt. 
Hier wurden die erhobenen Daten systematisiert und bearbeitet, 
damit sie genutzt werden können. 

Steinbrücke über den Wagenbach im Gewann Kirrloch 

Im Frühjahr 2013 beschloss nun der Kreistag des Landkreises in 
das Projekt zur Erfassung der Kleindenkmale einzusteigen, um 
dieses auf lokaler Ebene zu intensivieren. Um im Jahre 2014 mit 
der Erfassung der Kleindenkmale und Grenzsteine zu beginnen 
und damit die Bedeutung der Kleindenkmale und Grenzsteine 
als Zeugnisse der Kultur und Geschichte der Gemeinden des 
Landkreises Heilbronn entsprechend zu würdigen, wurden alle 
ehrenamtlichen Helfer zu der Auftaktveranstaltung Ende Januar 
2014 in die Neckarsulmer Musikschule eingeladen. Dabei wur-
de noch einmal das Projekt, dessen Schirmherrschaft für den 
Landkreis Heilbronn Herr Landrat Piepenburg übernommen hat, 
ausführlich vorgestellt und erläutert. Koordinator für dieses Pro-
jekt ist Herr Christian Himmelhan beim Landratsamt Heilbronn. 

Kreuz Ortseingang

Für die Gemeinde Siegelsbach hat Herr Kurt Ottowitz begonnen 
alle Kleindenkmale auf der Gemarkung der Gemeinde Siegels-
bach zu erfassen, zu fotografieren und sie zu vermessen (Höhe, 
Breite und Tiefe) sowie die genauen Standorte nach der Gauß-
Krüger-Methode zu bestimmen. Das Gauß-Krüger-Koordinaten-
system ist ein kartesisches (orthogonales) Koordinatensystem, 
das es ermöglicht, hinreichend kleine Gebiete der Erde mit 
metrischen Koordinaten (Rechtswert und Hochwert) winkeltreu 
zu verorten. Entwickelt wurde es von Carl Friedrich Gauß (1777 
- 1855) und veröffentlicht von Johann Heinrich Louis Krüger 
(1857 - 1923), (Wikipedia). Herr Kurt Ottowitz übernahm zuerst 
in Oedheim die Erfassung der Kleindenkmale und hat sich dann 
entschlossen, seine Erfahrungen auch anderen Gemeinden zur 
Verfügung zustellen, in der sich keine ehrenamtlichen Helfer fan-
den. Auch in Siegelsbach hat er diese Aufgabe umgehend an-
gegangen und zählt zwischenzeitlich allein auf der Gemarkung 
Siegelsbach 40 Kleindenkmale und 80 Grenzsteine. Die Bilder 
sowie die Messdaten wurden bereits an die Koordinationsstelle 
beim Landratsamt Heilbronn übersandt.
Bildnachweis: Kurt Ottowitz

Geschwindigkeitskontrolle 				 
durch die Stadt Bad Rappenau am 9.4.2014

Am Mittwoch, dem 9.4.2014 wurden an verschiedenen Stellen 
auf Gemarkung Siegelsbach in der Zeit zwischen 10.44 Uhr und 
12.48 Uhr Geschwindigkeitskontrollen durchgeführt.
Die Geschwindigkeitskontrollen brachten folgendes Ergebnis:
Messstelle Siegelsbach, K 2037
zulässige Höchstgeschwindigkeit 70 km/h 
in der Zeit zwischen 10.44 Uhr und 12.48 Uhr
Anzahl der gemessenen Fahrzeuge                          	 246
Geschwindigkeitsüberschreitungen insgesamt      	  4 (1,6 %)
  6 - 10 km/h                                                                         	 1
11 - 15 km/h                                                                           	  2
16 - 20 km/h                                                                            	 1
Höchstgeschwindigkeit: 86 km/h
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SIEGELSBACHER
VEREINE & EINRICHTUNGEN

Leseraben Siegelsbach

Der nächste Lesenachmittag findet am 29. April 2014 um 16.30 
Uhr in der Alten Heidelberger Str. 30 statt. 
Wir lesen neue Geschichten und Märchen. 
Alle Kinder ab 6 Jahren sind herzlich willkommen. 

Villa Kunterbunt

Wir suchen für das Dorffest am 26. und 27. Juli 2014 einen klei-
nen Pavillon, den wir uns gerne für unseren Waffelverkauf am 
Sonntag ausleihen möchten.
Wir freuen uns über Ihren Anruf in der Villa Kunterbunt, Tel. 1239.

FGV Siegelsbach

Besenwanderung
Am Samstag den 26.4.2014 treffen wir uns um 14.00 Uhr vor 
dem BÜZ. Gemeinsam wandern wir dann nach Haßmersheim 
zum Treibelspfad. Wer nicht mitwandern kann, darf gerne um 
16.30 Uhr mit dem Pkw nachkommen.

MGV „Eintracht 1906“ Siegelsbach e.V. 

Proben
Unsere Chorproben finden diesen Freitag, den 25.4.2014 im 
Bürgerzentrum wie folgt statt: 
ab 19.00 Uhr MGV Männerchor. 
ab 20.15 Uhr Frauenchor MeloDiven und Flying Voices gem. 
Probe

Gewerbeverein Siegelsbach e.V.

Zunftbaumfest am Mittwoch, den 30. April, 18.00 Uhr
Der Siegelsbacher Gewerbeverein e.V. feiert wie jedes Jahr auf 
dem BÜZ-Vorplatz das Stellen des Zunftbaumes.
Das Fest beginnt um 18.00 Uhr mit dem Stellen des Baumes. 
Der Zunftbaum wird unter Mithilfe der Dorfgemeinschaft mit 
Seilen von Hand aufgerichtet. Anschließend erfreuen uns die 
Grundschulkinder mit ihrem Auftritt. 
Die Mitglieder des Gewerbevereins freuen sich auf den Besuch 
vieler Gäste. Für Essen und Trinken ist gesorgt und schönes 
Wetter wurde bestellt.

Sportclub 1921 Siegelsbach e. V.

Mühevoller Sieg beim Schlusslicht
SV Ehrstädt - SC Siegelsbach 	 0:4
Gegen die sehr defensiv eingestellte Ehrstädter Mannschaft ta-
ten wir uns in der Anfangsphase sehr schwer um Chancen her-
auszuarbeiten. 
Denis Cocic war in der 20. Spielminute zur Stelle und traf zum 
0:1. Nach einem Foul im 16 Meter engen Strafraum, gab es in 
der 26. Spielminute Elfmeter für Ehrstädt, den aber Tobias Wei-
demann souverän parieren konnte. 
Can Dalmis gelang in der 30. Spielminute mit einem Abstauber-
tor das 0:2. Danach verhinderte wieder unser Torhüter Tobias 
Weidemann eine Großchance zum Anschlusstreffer.
Nach dem Wechsel war es ein Spiel auf ein Tor, doch der gute 
Ehrstädter Torwart bzw. das Unvermögen im Abschluss verhin-
derte einen höheren Sieg. 
Robert Frydel war in der 58. Spielminute zum 0:3 erfolgreich. 
Den Schlusspunkt setzte Markus Skamrahl mit einem 25-Meter-
Schuss unter die Latte in der 84. Spielminute.

Reservemannschaft 
SV Ehrstädt - SC Siegelsbach 	 3:2
Unsere II. Mannschaft unterlag dem SV Ehrstädt trotz einer 2:0 
Führung durch Andreas Erbes und Lukas Musik noch mit 3:2 
Toren - da wäre mehr drin gewesen!

Vorschau
Senioremannschaft SC Siegelsbach - FC Badenia Rohrbach a.G.
Sonntag, 27. April 2014, Anpfiff 15.30 Uhr
II. Mannschaft SC Siegelsbach - FC Badenia Rohrbach a. G.
Sonntag, 27. April 2014, Anpfiff 13.45 Uhr
Seniorenmannschaft SC Siegelsbach - TSV Zaisenhausen
Mittwoch, 30. April 2014, Anpfiff 19.00 Uhr
II. Mannschaft SC Siegelsbach - TSV Zaisenhausen
Mittwoch, 30. April 2014, Anpfiff 21.00 Uhr
Über Ihren Besuch und Ihre Unterstützung bei den kommenden 
Heimspielen würden wir uns sehr freuen.
Kaffee und hausgebackener Kuchen sowie ein kleiner Imbiss 
stehen für Sie bereit.
Vorschau der Junioren
B-Junioren
SG Dielbach/Strümpfelbrunn/Weisbach - SG Hüffenhardt/Sie-
gelsbach
Dienstag, 29. April 2014, Anpfiff 18.00 Uhr
Am 25. bis 27. April 2014 öffnet sich wieder der Theater-
vorhang im Bürgerzentrum Siegelsbach mit dem Stück 
„Unschuldig geschieden“
Unsere SCS-Theatergruppe möchte Sie zum 20-jährigen Büh-
nenjubiläum herzlich willkommen heißen.
Ab sofort findet der Vorverkauf der Karten bei der Theaterleiterin 
Angelika Csicso unter der Telefon-Nr. 07264-5753 statt.
Besuchen Sie unsere neue Homepage unter www.sc-siegels-
bach1921.
Liebe Kuchenbäckerinnen und Gönner des SCS,
am 1. Mai 2014 findet unser traditionelles Waldfest am Kurtbrun-
nen im Fünfmühlental statt.
Daher würden wir uns sehr über eine Kuchenspende freuen. Die 
Kuchen können am 1. Mai 2014 im Bürgerzentrum Siegelsbach, 
Kücheneingang zwischen 10-12 Uhr oder direkt am Fest abge-
geben werden.
Bitte versehen Sie Ihren Kuchenbehälter mit Ihrem Namen.
Vorab vielen Dank.
Ihr SCS-Team
Nach 3:0 legte uns Berwangen noch 3 Eier ins Netz
SC Siegelsbach - FC Berwangen 	 3:3
Eine bittere Punkteteilung musste unsere Elf beim Heimspiel 
gegen Angstgegner FC Berwangen hinnehmen. Von Anfang an 
spielten die Gäste gut mit und hatten einige Chancen, unsere 
Abwehr hatte Schwerstarbeit zu verrichten. Nach einem Fehler 
in der eigenen Hälfte der Gäste schaltete unser Spielertrainer 
Markus Skamrahl und Denis Cocic blitzschnell um und schon 
war der Ball zum 1:0 in der 12. Spielminute im Tor der Berwan-
ger. Die Gäste machten das Spiel, dabei hatte unser Torhüter 
Tobias Weidemann einige Male sein ganzes Können aufbieten 
müssen um den Ausgleich zu verhindern. Als in der 38. Minute 
Denis Cocic herrlich freigespielt wurde, hämmerte er die Kugel 
zum 2:0 ins Netz. Alexander Muraschenko scheiterte kurz da-
nach mit einem Schuss gegen das Lattenkreuz.
Nach dem Wechel und genau 3 Pässen war Muhammet Celik 
in der 46. Spielminute zum 3:0 erfolgreich. Denis Cocic und 
Muhammet Celik hatten das 4:0 auf dem Fuß, doch in der 67. 
Spielminute gelang Eberhard, der beste Gästespieler, mit einem 
verdeckten Linksschuss der Anschlusstreffer. Als unsere Ab-
wehr 2 Minuten später nicht im Bilde war, stand es plötzlich 3:2. 
Unnötigerweise handelten wir uns eine Gelb/Rote Karte ein und 
es begann das große Zittern. Nach einer weiten Freistoßflanke 
köpften die Gäste zum 3:3 in der 78. Spielminute ein. Danach 
spielten beide Mannschaften auf Sieg, doch es sollte nichts 
mehr passieren. Zwei ärgerliche Punktverluste, die die Meister-
schaft entscheiden könnten.

DLRG Gundelsheim
Termine
Muttertagsessen 2014
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, traditionell laden wir Sie 
und Ihre Familie zum traditionellen Muttertagsessen ins Vereins-
heim der DLRG ein.
Neben unserem traditionellen Sauerbraten und Spätzle halten 
wir für Sie weitere Spezialitäten aus heimischen Produkten be-
reit. Um planen zu können, bitten wir um Vorreservierung unter 
der Telefonnummer: 06269/428247 oder 0178/3037282.
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Trainingsbetrieb
Am kommenden Samstag findet das Training zu den gewohnten 
Zeiten im Hallenbad Haßmersheim statt.
Wir würden uns freuen die Kinder vom bereits abgeschlossenen 
Schwimmkurs zum Übergangstraining (16.00 - 17.00 Uhr) be-
grüßen zu dürfen, falls hierzu Fragen bestehen beantworten wir 
diese gerne vor Ort.
Am 3. Mai findet kein Trainingsbetrieb statt.

Rückblick Jahreshauptversammlung 2014
Gut besucht war die diesjährige Jahreshauptversammlung der 
DLRG im Vereinsheim.
Pünktlich konnte Barbara Bechtold am 4.4.2014 um 19.30 Uhr 
die Versammlung eröffnen und als Gast den Bezirksleiter des 
Bezirkes Heilbronn, Kamerad Lothar Oheim, begrüßen.
Die Berichte der Vorstandschaft bezogen sich auf das zurücklie-
gende Jubiläumsjahr, mit aktiver Teilnahme an den Veranstaltun-
gen am Breitenauer See, im Freibad und der Berlinfahrt.
Positiv gewertet wurden auch die Jugendveranstaltungen, die 
bspw. an „Halloween“ großen Anklang fanden.
Der technische Leiter Swen Holder verwies auf 17 Alarmierungen 
im Berichtsjahr, der Indienststellung eines gespendeten Bootes, 
der „Schwabenstolz“, so wie auf den über das Bundeverteidi-
gungsministerium überlassenen Unimog. Beide Fahrzeuge wur-
den optisch den DLRG-Standards angepasst und befinden sich 
in hervorragendem Zusand. Aufgrund des verregneten Som-
mers leistete die DLRG lediglich 173 Stunden im Gundelsheimer 
Freibad, war jedoch wie jedes Jahr an der Ehmetsklinge, am 
Breitenauer See und der Ostsee aktiv.
Der Bericht des Kassiers stellte fest, dass sich die Berlinfahrt in 
Sach- und Geldspenden positiv auswirkte, trotz der unternom-
menen Umbau- und Lackierarbeiten.
So wurden nach dem Bericht des Kassenprüfers Fritz Wolf, Kas-
sier und Vorstandschaft einstimmig entlastet.
Nachdem Barbara Bechtold ihr Amt aus privaten Gründen zur 
Verfügung stellt und die 2. Vorsitzende Nadine Thauer sich in-
tensiver der Jugendarbeit widmen will, wurden gemäß Satzung 
1. Vorsitzender, 2. Vorsitzende und der Kassier gewählt.
Als 1. Vorsitzender wurde Jürgen Brandl, als 2. Vorsitzende 
Sandra Carabetta gewählt und als Kassier Andreas Bergner wie-
dergewählt.
Ganz besonders freute es Kameraden und Kameradinnen für 
langjährige Treue auszuzeichnen, dies waren:
für 10 Jahre
Dennis Hug, Kornelia Thauer, Gerhard Thauer, Andreas Ulbrich, 
Jatusha Varatharajan
für 25 Jahre
Sven Vogel
Nachdem sich Kamerad Oheim im Namen des Bezirkes Heil-
bronn für die geleistete Arbeit der Ortsgruppe im vergangenen 
Jahr bedankte, überreichte er mit dem Dank der Ortsgruppe und 
des Bezirkes Frau Bechtold einen Blumenstrauß für ihre gelei-
stete Arbeit, bevor die Versammlung um 21.15 Uhr endete.

GEMEINSAME AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Wahl des Vorstands der Teilnehmergemeinschaft 
der Flurbereinigung Bad Wimpfen (Winterberg)

1.	 Die Grundstückseigentümer und die Erbbauberechtigten 
im Flurneuordnungsgebiet - Teilnehmer - sowie sonstige 
Interessierte werden zur Wahl des Vorstands auf Dienstag, 
den 20. Mai 2014 um 19.30 Uhr in den Rathaussaal von Bad 
Wimpfen eingeladen.

2.	 Die Zahl der Vorstandsmitglieder wird hiermit gemäß § 21 
Abs. 1 FlurbG auf 3 festgesetzt. Für jedes Mitglied ist ge-
mäß § 21 Abs. 5 FlurbG ein Stellvertreter zu wählen. Nach 
§ 2 des bad.-württ. Ausführungsgesetzes zum FlurbG (AG-
FlurbG) muss mindestens 1 Mitglied des Vorstands und 1 
Stellvertreter aus dem Kreis derjenigen gewählt werden, die 
am Flurneuordnungsverfahren nicht beteiligt sind.

3.	 Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemein-
schaft. Er soll das Vertrauen der Teilnehmer besitzen. Es 
liegt daher im Interesse aller Teilnehmer, sich an der Wahl zu 
beteiligen.

4.	 Wahlberechtigt sind die Teilnehmer (§§ 21 Abs. 3, 10 Nr. 1 
FlurbG). Wenn sie das 18. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben oder nicht voll geschäftsfähig sind, steht das Wahl-
recht den gesetzlichen Vertretern zu. Bevollmächtigte haben 
sich durch schriftliche Vollmacht auszuweisen.

5.	 Jeder im Wahltermin anwesende Teilnehmer hat insgesamt 
jeweils nur je 1 Stimme für jedes zu wählende Vorstandsmit-
glied und jeden Stellvertreter, selbst wenn er als Eigentümer 
und zugleich als Miteigentümer am Flurneuordnungsverfah-
ren beteiligt ist. Nur eine Stimme hat auch der Bevollmächtig-
te, auch wenn er selbst zugleich Teilnehmer ist oder mehrere 
Teilnehmer vertritt. Bruchteilsgemeinschaften (Miteigentü-
mer) und Gesamthandsgemeinschaften (z.B. Erbengemein-
schaften) haben jeweils nur 1 Stimme gemeinschaftlich.

6.	 Wählbar ist jeder Volljährige, auch wenn er nicht Teilnehmer 
am Flurneuordnungsverfahren ist. Die Bewerbung von Frau-
en ist besonders erwünscht. 

Wahlvorschläge können ab sofort beim Landratsamt Heilbronn, 
Flurneuordnungsamt, Lerchenstraße 40, 74072 Heilbronn ein-
gereicht werden, weitere Wahlvorschläge sind bis zum Wahlter-
min möglich. Es sind aber auch Personen wählbar, die nicht auf 
einem Wahlvorschlag stehen. Ein Satzungsentwurf gemäß den 
gesetzlichen Vorgaben wird zusammen mit einer Gebietskarte 
ab 22. April 2014 im Rathaus Bad Wimpfen, Zimmer Nr. 23/24 
zur Einsicht ausgelegt.

Heilbronn, den 14. April 2014
gez. Bopp 				    D.S.
Amtsleiter

Die gesetzliche Rentenversicherung informiert

Sprechtag in Bad Rappenau
Für die Städte Bad Rappenau, Bad Wimpfen und Gundelsheim 
sowie für die Gemeinden Kirchardt, Offenau und Siegelsbach 
wurde ein Schwerpunktsprechtag im Rathaus der Stadt Bad 
Rappenau eingerichtet. 
Durch die Organisationsreform in der Rentenversicherung kön-
nen alle Versicherten der Deutschen Rentenversicherung Bund, 
der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft, Bahn, See 
und der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg 
beraten werden.
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 7.5.2014 von 8.30 
bis 12.00 Uhr und von 13.15 bis 16.00 Uhr im Rathaus der Stadt 
Bad Rappenau, Kirchplatz 4, 74906 Bad Rappenau, im Erdge-
schoss, Zimmer Nr. 42 statt.
Aufgrund des engen Zeitrahmens können nur Beratungen 
durchgeführt werden. Die Aufnahme von Anträgen (z.B. auf 
Kontenklärung) ist nicht möglich. Wir bitten für die Sprechtage 
um vorherige Terminvereinbarung unter Angabe der Renten-
versicherungsnummer bei der Stadtverwaltung Bad Rappenau, 
Herrn Gabel, unter Telefon 07264/922312. 
Der Beauftragte der Deutschen Rentenversicherung gibt Aus-
kunft und berät über alle Versicherungs-, Beitrags-, Rehabilita-
tions- und Rentenangelegenheiten. 
Bei den Sprechtagen wird eine Datenstation eingesetzt, die mit 
dem Computer der Deutschen Rentenversicherung verbunden 
ist. Es können umgehend kostenlos Rentenanwartschaften ge-
prüft und berechnet werden. 
Zur Vorsprache sollten alle Rentenunterlagen und der Personal-
ausweis oder Reisepass mitgebracht werden. Bei Auskunftser-
suchen aus dem Versichertenkonto des Ehepartners/der Ehe-
partnerin ist eine entsprechende Vollmacht vorzulegen.

Ausflugsverkehr auf der Krebsbachtalbahn ab 1. Mai

Vom 1.5. bis 19.10.2014 verkehrt an Sonn- und Feiertagen und 
teilweise auch mittwochs die Krebsbachtalbahn auf der Strecke 
zwischen Hüffenhardt und Neckarbischofsheim Nord mit Hal-
ten in Siegelsbach, Obergimpern, Untergimpern, Helmhof und 
Neckarbischofsheim Stadt. 


